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Fachschaftsvollversammlung SAI 
 

Datum: 22.05.2018   Beginn: 13 Uhr    Ende: 15:00 Uhr 

Anwesend FSR: Vinojan, Arpan 

Anwesend insgesamt: 6 

TOP 1: Festlegung der Tagesordnung 
Beschluss: Tagesordnung wurde einstimmig angenommen. 

TOP 2: Fachrat 
Es gab Beschwerden über ungerechte Benotung. Es wird vorgeschlagen Kriterien einzuführen, die 
öffentlich bekannt sind. Bei schriftlichen Arbeiten muss stets eine Erklärung mitabgegeben werden, 
wonach man die Arbeit selber ohne Hilfe verfasst hat. Kriterien passen nicht für alle Kursangebote, z.B. 
haben Übungen andere Schwerpunkte als Seminare. -> Es sollen für die verschiedenen Kurse Kriterien 
ausgearbeitet werden, um den Studierenden mehr Transparenz und Sicherheit zu bieten. 

Die Student Conference ist bislang nur für den MADESH Studiengang verpflichtend. Studierende aus 
anderen Studiengängen am SAI haben angefragt ob sie daran ebenfalls teilnehmen dürfen. Nun liegt 
die Idee im Raum diesen Kurs auch für die anderen Studiengänge im Pflichtmodul aufzunehmen. Die 
Mehrheit würde eine Ausweitung des Kurses auf andere Studiengänge begrüßen. 

Die ZUV gestaltet ihre Webseiten neu, dafür wurde das Institut um Fotos von den Studiengängen 
gebeten. Nun soll im Zuge dessen ein Hiwi eingestellt werden um Fotos vom SAI und seinen 
Studiengängen zu machen. Diese soll dann auch für die eigenen Webseiten und Infostände genutzt 
werden. Es wurde gefragt ob es schon ein Werbekonzept gibt und wie es mit Persönlichkeits- und 
Bildrechten aussieht. Die Hiwi-Stelle soll all diese Fragen klären und ein Konzept erarbeiten und 
ausführen. -> Fachrat beschloss einen Hiwi für diese Arbeit einzustellen. 

Die Ergebnisse der Evaluationen der Lehrveranstaltungen werden nun dem Fachrat zugesandt. Bei 
Ergebnissen unter 70% muss der Fachrat eine Stellungnahme schreiben. Es gab ein Kurs für den nun 
eine Stellungnahme verfasst werden muss. -> Eine Person schreibt die Stellungnahme. 

Es gibt drei Änderungsvorschläge für MADESH: 

1. Die Module in MADESH sollen nach ihren Schlagwörtern benannt werden, z.B. statt Geografie 
es in Environment umbenennen.  

2. Die Struktur soll etwas verändert werden, da Studierende sich über die geringe Wahlfreiheit 
beschwert haben.  

3. Es steht die Frage im Raum ob die mündliche Prüfung abgeschafft werden soll.  

Zu 1) Es stellt sich die grundsätzliche Frage ob in MADESH z.B. Geographen ausgebildet werden sollen 
oder Experten in Umweltthemen. Falls Umweltexperten statt Geographen ausgebildet werden sollen, 
können später für die Absolventen Nachteile entstehen. So könnten sie nicht mehr in Geographie 
promovieren. Eine Lösung wäre im Transcript reinzuschreiben in welcher Abteilung die Kurse besucht 
wurden, z.B. [GEO] Umwelt in Südasien. 

Zu 2) Studierende beschwerten sich über die mangelnde Wahlfreiheit, z.B. haben Schwerpunkt auf 
Politik und möchten an anderen Instituten weitere Politikkurse besuchen. Dies ist in der jetzigen 
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Struktur nicht möglich, da sie Kurse in anderen Abteilungen besuchen müssen. Es kommt daher der 
Vorschlag einen Wahlbereich in der Größe eines Nebenfaches (20LP) zu schaffen. 

Zu 3) Studierende haben teilweise mehr Angst vor der mündlichen Prüfung als vor der Masterarbeit. 
In manchen Abteilungen gibt es keine mündlichen Prüfungen. In einer Abteilung wird die mündliche 
Prüfung wie eine Diskussion gestaltet. Falls mündliche Prüfung abgeschafft wird, würden die LPs der 
Masterarbeit steigen. Man bekäme einen Monat mehr Zeit aber soll/muss auch 5000 Wörter mehr 
schreiben. 

 Die Punkte sollen in den einzelnen Abteilungen diskutiert werden, bevor der Fachrat eine 
Entscheidung trifft. 

FSR befragt Alumnis und MA-Studierende zu den genannten drei Punkten. 

TOP 3: MA BBQ 
Es wurde eine E-Mail an alle MA Studierende geschickt, es kamen 18 Antworten zurück. Davon sind 6 
Vegetarier, 1 Veganer und 11 Nichtvegetarier. Für eine größere Reichweite soll ein Facebook Event 
eingerichtet werden. -> einstimmig beschlossen. Grill muss gereinigt werden, am besten ein Tag zuvor. 
Gleichzeitig können die Bierzeltgarnituren hochgenommen werden. Vinojan geht am Freitag mit 
Annelie einkaufen. 

2 Kisten Bier, Halal-Fleisch, Hänchen Fleisch, 2 Kuchen, 6 Baguettes, Softdrinks, Wasser, Zutaten für 
Salate, Melonen. 

Annelie schickt noch einmal eine E-Mail an alle mit der Frage wer was mitbringt.  

TOP 4: Sommerfest 
Checkliste abarbeiten. Es wird vorgeschlagen statt Kuchen, Eis zu verkaufen. Bis zur nächsten Sitzung 
sollen von den jeweiligen Verantwortlichen die Finale Planung stehen. Den Helfern soll neben 
Getränkecoupons auch ein Essen spendiert werden, da es vermutlich lange Schichten sein werden. 

TOP 5: Wahlen 
Fachschaftsrat und Fachratswahlen wurden angemeldet. Wahlen finden voraussichtlich vom 19.6.-
21.6 jeweils von 13-14 Uhr im Foyer des SAI statt. Es werden noch zwei Personen für den 
Wahlraumausschuss benötigt. 


